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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 

Sehr geehrte Gemeindebürger ! 

 

 

Die erste Ausgabe der Gemeindezeitung im heurigen Jahr - und damit auch nach der       

Gemeinderatswahl 2015 - gibt mir Gelegenheit mich für das erwiesene Vertrauen zu        

bedanken.  645 Stimmen, dass ist ein Stimmenanteil von 57,28 %, sind ein eindeutiges    

Ergebnis und daraus leite ich den klaren Auftrag ab, auch in den nächsten fünf Jahren die 

positive Entwicklung unserer Gemeinde voranzutreiben, um das  Ziel 

ăWohlf¿hlgemeinde 2020ò zu erreichen.  

 

Ich kann mich dabei auf ein engagiertes Team von ÖVP-Gemeinderäten verlassen            

die ñ durch die neuen Verstärkungen - viel zusätzliche Kompetenz einbringen.  

 

Natürlich werde ich auch ð wie in der Vergangenheit immer bewiesen ð die anderen         

Fraktionen in die Entscheidungsprozesse und die damit verbundene Arbeit, einbinden. 

 

In diesem Zusammenhang hat es mich sehr gefreut, bei der konstituierenden Sitzung von  

allen Fraktionen einstimmig zum Bürgermeister gewählt zu werden. Ich werte das als eine  

Bestätigung für die bisherige korrekte Zusammenarbeit, aber auch als Angebot für die        

Zukunft. 

 

ăEine neue Gemeinderatslegislaturperiode beginnt mit einer neuen Zeitung!ò In Abwand-

lung eines Werbezitates freut es mich, Ihnen die neu gestaltete Zeitung präsentieren zu    

können. Vieles Bewehrtes verbindet sich mit einem neuen, moderneren Outfit und soll die 

Entwicklung der Gemeinde widerspiegeln. Wir sind für ehrliche, konstruktive Kritik offen, 

vielleicht haben Sie auch Verbesserungs- oder Ergänzungsvorschläge! 

 

Nachdem der Frühling jetzt endgültig eingezogen ist, werden allerorts die letzten Spuren des 

Winters beseitigt. Der Frühjahrsputz ist allgegenwärtig, und ist natürlich auch für die Bau-

hofmitarbeiter Arbeitsauftrag für die nächsten Wochen.   

Die von den Gemeinderäten ð freiwillige Helfer würden uns sehr freuen - durchzuführende 

Flurreinigung am 18. April ist dann der Abschluss unserer Bemühungen. 

 

Eine saubere Gemeinde, hoffentlich bald viel Sonnenschein, dass alles trägt dazu bei, wieder 

mit viel Elan an die neuen Herausforderungen heranzugehen. 

 

Das wünscht uns allen Ihr alter und neuer Bürgermeister 

Günther Stellwag 

http://www.natschbach-loipersbach.gv.at/


  

 

Ergebnis der Gemeinderatswahl 2015 
 

Es wurden 1167 Stimmen abgegeben, das entspricht einer Wahlbeteiligung von 72,76%.  

Davon entfielen in Natschbach   Loipersbach    Gesamt Gemeinderatssitze 

 

auf ¥VP  363   282         645  11 

      SP¥  134   162         296                    5  

      FP¥    71   114         185    3 

      Ung¿ltige    24     17               41    

      Gesamt  592   575       1167  19 

 

Wir bedanken uns bei 1167 Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rgern, dass sie von ihrem                 
demokratischen Wahlrecht Gebrauch  gemacht haben und damit an der Gestaltung der Zukunft  
unserer Heimatgemeinde teilhaben. Leider ist die Wahlbeteiligung im Vergleich zur GR-Wahl 
2010 von 79,19%  auf 72,76% gesunken. 

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates am 5.3.2015 
 

Entsprechend der N¥ Gemeinderatsordnung wurde die Sitzung von der Altersvorsitzenden        
GR Adelinde Blochberger geleitet, die den vollzªhlig erschienenen, gewªhlten Gemeinderªten das 
Gelºbnis abnahm: 

 

ĂIch gelobe, die Bundesï und Landesverfassung und alle ¿brigen Gesetze der Republik ¥sterreich 
und des Landes Niederºsterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und   
uneigenn¿tzig zu erf¿llen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Gemeinde          
Natschbach-Loipersbach nach bestem Wissen und Gewissen zu fºrdernñ 

 

Die jetzt offiziell angelobten ï und somit handlungsfªhigen ï Gemeinderªte wªhlten aus Ihrer Mitte 
einstimmig, also mit 19 Stimmen den alten - G¿nther Stellwag ï zum neuen B¿rgermeister. 

 

B¿rgermeister G¿nther Stellwag nahm die Wahl an und ¿bernahm damit wieder die Vorsitzf¿hrung 
f¿r die restlichen Wahlhandlungen. 
 

In den Gemeindevorstand, und somit geschªftsf¿hrende Gemeinderªte ï sind  gewªhlt: 

   Franz Birnbauer  ¥VP  19 Stimmen 

   Susanna Spiess  ¥VP  18 Stimmen 

   Ing. Andreas Pinkl  ¥VP  18 Stimmen 

   Mag. Markus Artner  SP¥  16 Stimmen 

   Ing. Christian Rasner  FP¥               18 Stimmen  

 

AnschlieÇend wurde Vizeb¿rgermeister Franz Birnbauer mit  14 Stimmen in seiner Funktion     
wiedergewªhlt. 

Einstimmig erfolgte die Wahl der Mitglieder des Pr¿fungsausschusses, der aus seiner Mitte bei 
der nªchsten Ausschusssitzung einen Obmann (darf nicht der B¿rgermeisterpartei angehºren) 
und Stellvertreter wªhlt. Es sind dies: Ewald Blochberger, Stefan Breineder, Rudolf Weiser (alle 
¥VP), Robert Brozek (SP¥) und Karl Samwald (FP¥) 

 



  

 

Der neu gewªhlte Gemeinderat im Mªrz 2015. 

 

Ă Ich gelobe, éñ diesen Treueschwur 
leisteten die B¿rgermeister und deren 
Stellvertreter bei einem Festakt im 
Schloss Gloggnitz vor Frau Bezirks-
hauptmann Mag. Alexandra Grabner-
Fritz und  bezeugten dies auch mit  
ihrer Unterschrift. 

Angelobung der B¿rgermeister des Bezirkes Neunkirchen in Gloggnitz! 

Zuvor erinnerte die oberste Verwaltungsbeamtin in Ihrem Referat Ă Der B¿rgermeister und seine 
Verantwortlichkeitñ an die Rechte und Pflichten eines Gemeindeoberhauptes, f¿r das die Zeiten 
immer schwerer werden, worin sich alle Anwesenden einig waren. 

Die gewählten Gemeindeoberhäupter und deren StellvertreterInnen 



  

 

Erºffnung des Gemeindezentrums  

am 21.1.2015 
 

 

Nach 1 1/2 Jahren Vorbereitungsï und Planungsarbeit und einer gesamten Bauzeit von 10 

Monaten  war es endlich soweit. 

 

B¿rgermeister G¿nther Stellwag erºffnete mit zahlreichen Festðund Ehrengªsten das  

generalsanierte und ausgebaute Gemeindezentrum. Als Vertreterin des                        

Landeshauptmannes von  N¥  Dr. Erwin PR¥LL konnten wir LRªtin Dr. Petra Bohuslav, 

unsere Frau       Bezirkshauptmann Mag. Alexandra Grabner-Fritz , sowie LAbg. Hermann 

HAUER und zahlreiche Nachbarb¿rgermeister  begr¿Çen.   

 

Die Erºffnungsfeier fand in dem mit 350      

Gªsten prall gef¿llten Rªumlichkeiten der     

Musikschule und des Musikvereines statt. Mit 

einem derartigen Ansturm seitens der         

durchwegs interessierten Bevºlkerung haben 

wir nicht gerechnet, dennoch konnte f¿r das 

leibliche Wohl Aller bestens gesorgt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Feier wurde musikalisch mit  

Darbietungen der Singgemeinschaft  

und des Musikvereines umrahmt.  

 

 

 

Im Anschluss an die offizielle Erºffnungsfeier standen allen interessierten Einwohnern die  

T¿ren f¿r die Besichtigung des neu gestalteten Gemeindezentrums bis in die spªten 

Abendstunden offen. 

 

 

 

 

 

 



  

 

Die Kindergartenkinder er beiden Kindergªrten 

¿berraschten die Gªste mit  einem Erºffnungs-

lied und  B¿rgermeister  G¿nther  Stellwag mit 

selbstgefertigten Bildern, die im neuen Amts-

haus ihren Platz  finden werden. 



  

 

Kompostplatz 

Um die Kosten f¿r die M¿ll, sowieðKompostbeseitigung im Rahmen zu halten,  bedarf es einer    

sªuberlichen M¿lltrennung.  Leider kommt es in letzter Zeit vermehrt vor, dass anstatt  ste, Grªser 

und Gartenabfªlle  auch Unrat und Wertstoffe auf dem Kompostplatz landen. Bedauerlicherweise  

bedeutet dies wieder vermehrte Kosten f¿r die Gemeinde und daraus resultierend auch f¿r die Ge-

meindeb¿rger. 

 

Wir bitten Sie daher lediglich Gr¿nschnitt,  ste und Abfªlle aus Gartenarbeiten am Kompostplatz zu 

entsorgen. Sollten sie Fremdfirmen zur Entsorgung beauftragen, ersuchen wir sie um Begleitung  

dieser oder um Verstªndigung der Gemeinde.  

! Der Kompostplatz steht lediglich Einwohnern der Gemeinde Natschbach-Loipersbach und 

Lindgrub zur Verf¿gung. Widerrechtliches Abladen durch gemeindefremde Personen wird   

unverz¿glich zur Anzeige gebracht!   

Die Gemeindeb¿rger werden daran erinnert, dass auf der Gemeinde Hausnummerntafeln f¿r  jede 
Parzelle zur Abholung bereitliegen. Der  Kostenersatz daf¿r betrªgt ú 55,-   Bitte diese abzuholen! 

F¿r Sie erledigt...F¿r Sie erledigt...F¿r Sie erledigt...   

Hausnummerntafel 

StraÇenreinigung mit neuem eigenen Gerªt komplett abgeschlossen  

Die Investition in das neu angekaufte 

Multifunktionsgerªt hat sich im heurigen 

Jahr bereits gelohnt. Die StraÇenreini-

gung konnte in Eigenregie ohne      

Fremdfirmen durchgef¿hrt werden.  

Durch die       fr¿he Reinigung der Stra-

Çen konnte einer grºberen Staubbelas-

tung entgangen  werden. 



  

 

Im Laufe der Jahre hat sich Erdmaterial von der Bºschung entlang der UferstraÇe durch Regen-
fªlle und Witterung abgesetzt.  Unsere  Mitarbeiter konnten das Material beseitigen und somit 
auch die StraÇe wiederum verbreitern. Trotzdem ersuchen wir um Einhaltung des vorgegebenen 
Tempolimits  von 30km/h.  

UferstraÇe 

F¿r Sie erledigté.F¿r Sie erledigté.F¿r Sie erledigté.   

Am Friedhof wird wieder mit der Erweiterung des Urnenhaines begonnen.  

Friedhof 

Impressum: Herausgeber und Verleger : Gemeinde Natschbach-Loipersbach, 2620 Natschbach  

LoipersbacherstraÇe 20, Tel. 02635/628 83  

F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. G¿nther Stellwag,  

Vervielfªltigung: Printshop Jªgersberger, 2620 Neunkirchen, TriesterstraÇe 23 



  

 

 Kinderaustausch 
in der 3. Ferienwoche 

18. ı25. Juli 2015 
 

Wir möchten alle interessierten Kinder/Jugendliche im Alter von 10Ĳ16 
Jahre  einladen, eine Woche in unserer Schwesterngemeinde Cornuda (IT)  
bei lieben Gastfamilien zu verbringen.  

Unsere Freunde freuen sich schon sehr auf den Besuch unserer Kinder und 
haben schon einige aufregende und spannende Pläne für den Aufenthalt 
gemacht. 

Um die Organisation durchführen zu können, bitten wir Interessierte sich 
bis Mitte Mai beim Gemeindeamt unter 62883 oder bei Komenda Bianca 
(0660/4692172) zu melden. 



  

 

 

 

am Samstag, den 18. April 2015 

Treffpunkt: 8:30 Uhr bei den jeweiligen Feuerwehrhªusern 

 

Natschbach-Loipersbach wird sauber! 

 

Bitte helfen Sie mit, unsere Gemeinde sauber zu halten. Die ersten StraÇenz¿ge sind schon 

vom Split befreit. Das Ergebnis nach dem ersten Regen ist eine saubere, staubfreie Luft! 

 

Im Rahmen der Flurreinigung wird unachtsam weggeworfener M¿ll gesammelt und ordnungs-

gemªÇ entsorgt. 

 

Da unser unmittelbarer Lebensraum allen Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rgern am Herzen liegt,  

freue ich mich ¿ber alle, die hier mithelfen, auch Gemeinderªte, Vereinsvertreter und Jugend-

liche. 

 

Praktischen Umweltschutz zu betreiben und den Abfall anderer zu beseitigen, ist auch dieses 

Jahr Ziel vieler Helferinnen und Helfer in Natschbach-Loipersbach. 

 

Am Schluss lªdt die Gemeinde Sie zu einer verdienten Stªrkung ein! Kommen Sie, machen 
Sie mit ï VIELE H NDE, SCHNELLES ENDE!     
 
Ihr B¿rgermeister,  ihr Umweltgemeinderat 

am Sonntag, den 19. April 2015, 10:00 Uhr im Burggasthof 



  

 

Tuchschmidt Philipp  

Krammer Marie Sophie 

Haiden Tobias 

Lederhas Noah  
 

Wir gratulieren Holzer Dorothea zum 80-igsten  Geburtstag 



  

 

Wir trauern um Ehrenhöfer Aloisia,  Nagl Anna und Hofer Willibald 

Gemeindefriedhof 
 

Die Friedhofsverwaltung ist stets bemüht, unseren Friedhof als Ort der Ruhe, des Geden-
kens und der Begegnung für die Angehörigen würdevoll zu gestalten und instand zu hal-
ten.  
 
Es soll nicht nur ein Ort der Trauer sein, sondern auch ein Ort der Hoffnung, des   Trostes 
und der Zuversicht. Mit diesem neu gestalteten Kreuz am Eingang des Friedhofes soll den 
Besuchern und Angehörigen dieses Gefühl vermittelt werden.   

Information für alle Grabstelleninhaber  
am  Gemeindefriedhof  

Die Gemeinde Natschbach-Loipersbach, als Friedhofserhal-
ter, möchte in Erinnerung rufen, dass die alleinige Verant-
wortung und Haftung über die Standfestigkeit von Gra-
bausstattungen  ı  Umsturzsicherheit von Grabsteinen  -   
bei den Grabstelleninhabern liegt.  Zu  Ihrer eigenen Si-
cherheit besteht die Möglichkeit, ein    sogenanntes 

ĸStandfestigkeitsgutachtenĶ 
bei einem Steinmetzbetrieb Ihrer Wahl einzuholen. Diese 
gewerbliche Tätigkeit wird mit einem entsprechenden 
Prüfgerät nach ÖNORM 27214  (Errichtung und       Prü-
fung von Grabanlagen),  vorgenommen.  
Bitte um Übermittlung per Fax, Email oder per Post an die 
Gemeinde. 
Die Friedhofsverwaltung  
 



  

 

 

             EINLADUNG  
 

             zur  
 

              17. Fuß  ï 
 

              Wallfahrt   nach 
 
 

                   MARIA      KIRCHBÜCHL  
 
 

Termin:      Sonntag, 3. Mai 2015  
 
Treffpunkt:    um 05.40 Uhr Früh bei der  Kapelle in Loipersbach  
 
Abmarsch:    um 05.45 Uhr  
 
Wegstrecke:  Loipersbach,   Peisching,   durch den Föhrenwald nach                
                        Mollram,   durch den Wald zu einem Rastplatz (Stärkung  
                       von selbst mitgebrachter Jause und Getränken ),  
 danach du rch Würflach nach Willendorf und dann der  
 Anstieg zur Kirche Ă Maria Kirchb¿chl ñ 
 

 > > > > > > > Beginn der hl. Messe ist um 10.00 Uhr !  
 
Streckenlänge:     ca. 13 km  
 
Sollten die Strapazen der ganzen Strecke jemandem zu viel sein, so gibt 
es die Möglichkeit, um ca. 09.10 Uhr  beim Ausgang der sogenannten 
ĂRothengrubñ zur Gruppe der Wallfahrer zu stoÇen und gemeinsam den 
Hügel zur Kirche zu besteigen.  
 
Die Einladung ergeht an a l l e P e r s o n e n, welche an dieser Wallfahrt 
teilnehmen wollen ! !   
 
Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss an die Messe, in einem 
Gasthaus ein gemeinsames Mittagessen einzunehmen. Voranmeldung 
wegen Platzreservierung empfehlenswert !  
 
Anmeldung bitte bei Frau Maria Fuchs, Ortsstraße 24,   Tel. 616 24



  

 

Im KinderñGARTENñ tut sich was! 

Im Garten des Kindergartens Natschbach befindet sich seit kurzem ein Hochbeet, ein          

Weidentipi, ein Stiefelknecht f¿r Kinder und ein N¿tzlingshotel. Herr Karl Lechner, ein Kinder-

garten-Opa, trat an uns heran und fragte, ob wir diese Naturgarteneinrichtungen brauchen 

kºnnten. 

Da ich schon vor lªngerem mit dem Herrn B¿rgermeister Stellwag besprochen habe, dass wir in 

kleinen Schritten den Garten noch spannender f¿r die Kinder gestalten werden, kam dieses   

Angebot wie gerufen. 

Innerhalb k¿rzester Zeit hatte Hr. Lechner das Hochbeet im Garten aufgestellt und dieses mit 

den entsprechenden Materialien bef¿llt. Auch die anderen Naturgarteneinrichtungen wurden 

rasch und sehr professionell von ihm umgesetzt. Die Kinder verfolgten die Bauarbeiten mit  

Neugier und groÇem Interesse und halfen bei den Arbeiten mit. 

Hr. Lechner stellte uns seine Arbeitszeit und die Materialen zur Verf¿gung, ohne etwas daf¿r zu 

verlangen. Er meinte, das ist eine Spende f¿r den Kindergarten. Herr Lechner bot uns auch f¿r 

zuk¿nftige Projekte seine Hilfe, handwerkliche Kreativitªt und seinen Einsatz an. 

Herr Lechner hat in der Zeit vom November 2014 - bis Jªnner 2015 noch weitere Arbeiten     

unentgeltlich in Absprache mit der Gemeinde getªtigt. Er baute eine ¦berdachung der Stiege 

beim Ausgang in den Garten und in weiterer Folge wurden an der Wand Gummistiefelstªnder 

montiert. Das Material f¿r diese Arbeiten hat die Gemeinde bezahlt. 

 

Vielen Dank an Herrn Karl Lechner f¿r seinen groÇz¿gigen Einsatz und sei-

ne Spende!!! 

 

Kindergartenleiterin 

Barbara Haiden 


